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Es ist mal wieder geschafft

Eine schöne Session mit tollen
Auftritten, Turnierteilnahmen und
unserem ersten TeichGirls-Garde-
treffen hat ihren Höhepunkt

wieder im Rosenmontagszug in
Much gefunden.
Mit einer gut gelaunten Truppe
von 140 Teilnehmern machten sich

die TeichGirls mit Eltern und Ge-
schwister und ihrem Wagen auf
den Weg. Trotz des schlechten
Wetters hat es richtig Spaß ge-

macht. Wir freuen uns auf eine
neue spannende Session 2026/
2027.
Eure TeichGirls
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

„Much putz(t)munter“ Aktion
„Sauberes Much“ am 14. März
2026
TTTTTermin schon jetzt vormerkermin schon jetzt vormerkermin schon jetzt vormerkermin schon jetzt vormerkermin schon jetzt vormerken!en!en!en!en!
Am Samstag, den 14.03.2026 ist es wieder so weit:
Unter dem Motto „Aktion sauberes Much“ sind alle eingeladen,
gemeinsam aktiv zu werden und unsere Gemeinde von achtlos wegge-
worfenem Müll zu befreien.
Die Aktion ist Teil der kreisweiten Initiative „Wir räumen den Kreis
auf“.
Gemeinsam wird Streumüll an Straßen, Wegen, Plätzen und weiteren
öffentlichen Flächen gesammelt. Jeder eingesammelte Abfall hilft, das
Ortsbild zu verschönern und die Natur zu schützen.
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?
Alle Vereine, Schulen, Ortsgemeinschaften, Kindergärten, Familien,
Firmen - einfach alle Personen, die sich über den vielen Müll schon
lange ärgern, sind aufgerufen sich an der Müllsammelaktion zu betei-
ligen. Ob jung oder alt, allein oder im Team - jede helfende Hand ist
willkommen. Die Aktion bietet nicht nur die Möglichkeit, Gutes für die
Umwelt zu tun, sondern stärkt auch das Gemeinschaftsgefühl in Much.
Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?
Ganz einfach. Wer mitmachen möchte, meldet sich bei Frau Marion
Hoppe-Knam, Tel. 0 22 45/68 65 oder per E-Mail marion.hoppe-
knam@much.de (Fachbereich 3 - Klima- und Umweltschutz) an.
Wichtig: Geben Sie den Bereich an, in dem Sie sammeln möchten, den
ungefähren Zeitraum der geplanten Sammelaktion und wo die Müllsä-
cke abgestellt werden.
Die erforderlichen Müllsäcke und Handschuhe können zu den Öff-
nungszeiten einige Tage vor der Sammelaktion bei unserem Kommu-
nalunternehmen Much - Neunkirchen/Seelscheid, An der Senffabrik 3,
(0 22 47/75 60 710 - von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr) abgeholt werden.
Also: Termin vormerken - Samstag, 14. März 2026 - und mitmachen!
Gemeinsam sorgen wir für ein sauberes Much.

Studiums- und
Ausbildungsmesse
Gesamtschule Much 2026 - Ersatztermin
Auf der Messe können Ausbildungsbetriebe und Institutionen ihre
Ausbildungsberufe, dualen Studiengänge und beruflichen Perspekti-
ven vorstellen. Schülerinnen und Schüler erhalten die Möglichkeit,
sich direkt und persönlich über ihre berufliche Zukunft zu informieren
und erste Kontakte zu potenziellen Ausbildungsbetrieben zu knüpfen.
Für viele junge Menschen ist ein Ausbildungsplatz in Wohnortnähe ein
entscheidender Faktor. Die Messe bietet Unternehmen daher eine
ideale Plattform, um mit zukünftigen Fachkräften aus der Region ins
Gespräch zu kommen.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Ort: Gesamtschule MuchOrt: Gesamtschule MuchOrt: Gesamtschule MuchOrt: Gesamtschule MuchOrt: Gesamtschule Much
Anmeldung für Ausbildungsbetriebe:
Alle Informationen sowie das Anmeldeformular befinden sich auf der
Internetseite www.muchmarketing.de. Die Teilnahme ist kostenlos.
Telefon: 02245 - 610888, E-Mail: info@muchmarketing.de
Anmeldeschluss: 09. März 2026
Die Veranstaltung wird gemeinsam von der Gesamtschule Much und
Much Marketing e. V. organisiert.

Kleinprojekteförderung 2026
- neuer Projektaufruf im begehrten
Förderprogramm!
Kleinprojekteförderung 2026Kleinprojekteförderung 2026Kleinprojekteförderung 2026Kleinprojekteförderung 2026Kleinprojekteförderung 2026
- neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!- neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!- neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!- neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!- neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!
In der LEADER-Region „Vom Bergischen zur Sieg“ (Eitorf, Hennef,
Lohmar, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth und Windeck)
können sich u.a. Vereine, Kommunen und lokale Initiativen wieder für
die sogenannte Kleinprojekteförderung bewerben.
Gefördert werden vergleichsweise rasch umsetzbare Vorhaben mit
öffentlichem Nutzen, die zur regionalen Entwicklung beitragen. Die
Projekte sollten der Allgemeinheit zugutekommen und die Lebensqua-
lität sowie das Gemeinschaftsleben vor Ort verbessern.
Die förderfähigen Gesamtkosten der Projekte dürfen 20.000 Euro nicht
überschreiten. Die Förderung beträgt bis zu 80% der Kosten, also
maximal 16.000 Euro.
Ausgewählte Projekte müssen innerhalb von drei bis fünf Monaten
umgesetzt sein.
Vorbehaltlich der Förderzusage durch das zuständige Ministerium
steht der Region hierzu wieder ein Förderbudget von bis zu 200.000
Euro für 2026 zur Verfügung.
Projekte aus den Themenbereichen lebendige Dörfer, Kulturraum,
junge Generationen sowie Klima und Naturschutz können gefördert
werden. In den vergangenen Jahren sind so z.B. bauliche Maßnahmen
auf Dorfgemeinschaftsplätzen, die Ausstattung einer mobilen Umwelt-
lehrstation, Erneuerungen von Sitzbänken an Wanderwegen, Neuge-
staltungen von Büchereien, der Bau einer Boulderwand, eines Backes
oder die verbesserte Ausstattung von Spielplätzen ermöglicht worden.
Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.
Alle Infos und Unterlagen rund um den Förderaufruf sowie Bilder und
Berichte zur Vielzahl der bereits geförderten Projekte finden Sie unter
www.bergisch-sieg.de.
Nutzen Sie rechtzeitig die Möglichkeit zur Beratung und melden sich
beim Regionalmanagement der LEADER-Region:
Region Bergisch-Sieg e.V.
Regionalmanagement
Florian Grünhäuser
Mail: florian.gruenhaeuser@bergisch-sieg.de
Tel.: 0173 5226689
Web: www.bergisch-sieg.de

Karsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten Schäfer
Bürgermeister
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NACHRUF 
 
In Verbundenheit mit den Angehörigen trauert die Gemeinde Much 
um ihre ehemalige Mitarbeiterin  

Anneliese Knipp-Bosse 
die am 24.01.2026 verstorben ist. 
 
Frau Knipp-Bosse war von 1988-2004 als Mitarbeiterin im Fachbe-
reich Bürger und Familie im Dienst der Gemeinde Much tätig. 
Sie war eine beliebte Kollegin, die ihre Aufgaben stets gewissenhaft 
und zuverlässig mit ihrem aufgeschlossenen und freundlichen Charak-
ter erledigt hat.  
Die Gemeinde Much nimmt von der Verstorbenen in Dankbarkeit und 
aufrichtiger Trauer Abschied. Wir werden sie immer in guter Erinne-
rung behalten. 

 
Karsten Schäfer    Andrea Tillmann 
Bürgermeister    Personalratsvorsitzende 

 

 

NACHRUF 
 
In stiller Anteilnahme mit den Angehörigen trauert die Gemeinde 
Much um ihre frühere Mitarbeiterin 

Dagmar Opolka 
die am 03.01.2026 verstorben ist. 

 

Frau Opolka war von 1991 an über einen Zeitraum von zehn Jahren in 
der Telefonzentrale tätig. Während dieser Zeit wurde sie als 
hilfsbereite und geschätzte Kollegin wahrgenommen. Mit großer 
Sorgfalt, Zuverlässigkeit und ihrem stets freundlichen Wesen erfüllte 
sie ihre Aufgaben. 

 

Die Gemeinde Much nimmt in Dankbarkeit und aufrichtiger Trauer 
Abschied von der Verstorbenen. 

Ihr Andenken werden wir in Ehren bewahren. 

 
Karsten Schäfer    Andrea Tillmann 
Bürgermeister    Personalratsvorsitzende 

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Sitzung des Ausschusses für
Umwelt- und Klimaschutz
Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin: Dienstag, 03.03.2026, 18:00 Uhr
Raum,Raum,Raum,Raum,Raum, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort: Gesamtschule -Nebenraum Mensa-, Schulstr. 12, 53804 Much
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Vorstellung des Energieberichts 2025 der Energieagentur Rhein-

Sieg-e.V. durch den Geschäftsführer Herrn Schmidt MV/047/26
4 Weitere Vorgehensweise im Rahmen der kommunalen Wärmepla-

nung BV/155/26
5 Fragen der Fraktion Die Grünen an die Verwaltung

MV/048/26
6 Haushaltskonsolidierung
7 Bekanntgaben der Verwaltung
8 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
9 Bekanntgaben der Verwaltung
10 Verschiedenes
Much, den 20.02.2026
Dorothea Vogel
Ausschussvorsitzende

Sitzung des
Betriebsausschusses
Sitzungstermin: Mittwoch, 04.03.2026, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 04.03.2026, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 04.03.2026, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 04.03.2026, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 04.03.2026, 18:00 Uhr
Raum,Raum,Raum,Raum,Raum, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort: Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenraum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 53804 53804 53804 53804
MuchMuchMuchMuchMuch
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Wasserversorgung Klauserhof BV/154/26
4 Erlass einer Satzung über die Vergabe von Aufträgen der Gemein-

de Much unterhalb der EU-Schwellenwerte gemäß § 106 GWB BV/
122/25-001

5 Bekanntgaben der Verwaltung
6 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
7 Bekanntgaben der Verwaltung
8 Verschiedenes
Much, den 19.02.2026
Peter Steimel
Ausschussvorsitzender



Mitteilungsblatt Much – 04. März 2026 – Woche 10 / 04.03.2026 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag:
10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg:
0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, Tel.:
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung

TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.:
0800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstr. 78 an. Die Sprech-
stunde findet im Raum E.04, Tele-
fon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus
Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch:
10 bis 12 Uhr
Freitag: 14:30 bis 17:30 Uhr
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Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag,
Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-
wochswochswochswochswochs von 9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr unter der
Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090 oder in
unseren Büroräumen in der Dr.-
Wirtz-Str. 6 erreichen.
(E-Mail: amb.hospizdienst-much@

web.de). Näheres erfahren Sie auf
unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in
individuell passende Einsatzfel-
der.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Montag bis Freitag: 9 bis 13 Uhr,
Erste Informationen erhalten Sie
auch über unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-

same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei obers-
tes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,
TTTTTel.el.el.el.el. 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netznetznetznetznetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totge-

burt
- nach einem Schwanger-

schaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.

Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef, Meckenheim, Eitorf
u. Bornheim durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose,
anonyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SA-
SCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
str. 1
Telefon: 02241/2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 bis 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 bis 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest (Dipl. Sozialarbeite-
rin - SKF), mit Terminvereinbarung,
Telefon: 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Telefon: 02245/958046)
gebeten.
Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18 bis
20 Uhr in der Fabrik Siegburg, Lin-
denstr. 58 - 60 in Siegburg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte,
0160 7354935 u. 02241/80 60 25,
Marion, 02241/40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
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Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.     Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -
WINDPFWINDPFWINDPFWINDPFWINDPFADADADADAD
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Der Verein ist ein Zusammen-
schluss von Pflege- u. Adoptivfa-
milien aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.
Anerkannt als Träger der freien
Jugendhilfe auf Kreisebene und
gemeinnützigen Zwecken die-
nend.
Kontaktadresse: WINDPFAD e.V.,
1. Vorsitzende: Christa Schmiling,
02292/95 95 94, E-Mail: Schmi-
l i n g - W I N D P FA D - S p i e l e @ t -
online.de / www.moses-
online.org/vereine/windpfad
Treffen: jeden zweiten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien)
v. 20 bis 21.45 Uhr im Servatius-
haus der kath. Kirchengemeinde
St. Servatius Siegburg, Mühlen-
str. 14
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
Wegweiser für Suchtkranke und
deren Angehörige im Rhein-Sieg-
Kreis
Tel. 02241/1478622 - Mo, Di, Do
v. 9 bis 16 Uhr, Mi, Fr v. 9 bis 12:30
Uhr
SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.     VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Bahnhofstr. 27, 53721 Siegburg
Tel. 02241/177816
Fax 02241/177831
E-Mail: skm@skm-rhein-sieg.de /
www.skm-rhein-sieg.de
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Treffen: jeden Dienstag um 19:30
Uhr im Gemeindehaus der ev. Kir-
che Neunkirchen, Dahlerhofer Str.
Info: Norbert 0178 1275 484, Hans
Jürgen 01601583934
Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath. F F F F Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Bonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-Kreis
Hopfengartenstr. 16, 53721 Sieg-
burg
Tel. 02241/958046
Fax 02241/9580489
E-Mail: info@skf-bonn-rhein-
sieg.de / www.skf-bonn-rhein-
sieg.de
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
Beratung u. Hilfe: Uwe Stommel,
Tel. 02295/902118, Michael Wen-
del, Tel. 02243/80373 /
www.mskreis-ruppichteroth.de
Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-
Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen,
Tel. 02247/92150
Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-
tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-
schaftenschaftenschaftenschaftenschaften: Mi. von 14 bis 15 Uhr im
KiGa St. Martinus Much, Tel.

Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241/94 99 99,
Fax 02241/40 92 20,
E-Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Angst undAngst undAngst undAngst undAngst und
PanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungen
Treffen: jeden 1. und 3. Dienstag
im Monat um 18:30 Uhr in der
Villa Much in der Schulstraße 10
in Much.
Ansprechpartnerin:
M. Mitera,
0151 56009082 oder
E-Mail: Mi.manu@gmx.de
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245/6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
0157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 89 oder unter
schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
WWWWWeitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter www.bds-.bds-.bds-.bds-.bds-
nrwnrwnrwnrwnrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245/3233), statt.
Die SeKo ist weiterhin in Trois-
dorf, Mo-Mi-Fr v. 9 bis 14 Uhr und
Do 13-18 Uhr, in der Landgrafen-
str. 1 zu erreichen (u. nach telef.
Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
02241/94 99 99,
Fax 02241/40 92 20,
E-Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19 bis 21 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262/79 79 48 o.
0175 8185100
www.blaues-kreuz-much.de

02245/3233
Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-
chel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegende
Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften: Mi. von 14 bis 15
Uhr im KiGa St. Mariä Himmel-
fahrt Much, Tel. 02245/619285
Terminabsprachen außerhalb die-
ser Zeiten unter Tel. 02247/
92155525 u. 92155522
Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise AnonymeAnonymeAnonymeAnonymeAnonyme
InsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzler
Die Gesprächskreise der Anony-
men Insolvenzler sind ein kosten-
loses Angebot der gemeinnützi-
gen Stiftung Finanzverstand. Die
Gesprächskreise finden in einem
geschützten Rahmen statt und
bieten Informationen, Erfahrungs-
austausch und Hilfe zur Selbsthil-
fe an.
Wir laden Unternehmer, Verbrau-
cher und deren Angehörige ein,
die von Insolvenz bedroht sind
bzw. sich mit der Beantragung
konfrontiert sehen oder sich
bereits in der Insolvenz befinden.
Wir unterstützen sie beim Neu-
start aus der Insolvenz.
Alle Mitarbeiter engagieren sich
ehrenamtlich unter der Schirm-
herrschaft der gemeinnützigen

Stiftung Finanzverstand.
Wenn Sie Fragen haben oder mehr
über die Anonymen Insolvenzler
wissen möchten, können Sie mich
gerne kontaktieren.
Die Treffen finden jeweils um 19
Uhr am 2. Mittwoch im Monat
statt.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirche, Schulstraße 2,
53804 Much
(Eingang von der Schulstraße, um
die Kirche herum gehen, den Hin-
weis-Schildern folgen)
Anmeldung und Information un-
ter:
much@anonyme-insolvenzler.de
Telefon: 0 22 45 / 6 19 99 99
(Anrufbeantworter)
Ansprechpartner: Susanne Lind-
ner

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*
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Katholische Kirche in Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man
auch auf Facebook. Internetseite
unter www.kath-kirchen-much.de.
Ökumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zum
Thema „Vom Feiern und Fürch-Thema „Vom Feiern und Fürch-Thema „Vom Feiern und Fürch-Thema „Vom Feiern und Fürch-Thema „Vom Feiern und Fürch-
ten“ten“ten“ten“ten“
Zugänge zum Buch Ester - Texte
zur Bibel 41. Jeden Mittwoch der
Fastenzeit um 19:30 Uhr (nach
dem Friedensgebet im Evangeli-
schen Gemeindehaus)
18.18.18.18.18. F F F F Februar bis 8.ebruar bis 8.ebruar bis 8.ebruar bis 8.ebruar bis 8. März - „V März - „V März - „V März - „V März - „Vererererer-----
folgte Christen folgte Christen folgte Christen folgte Christen folgte Christen WWWWWeltweit“,eltweit“,eltweit“,eltweit“,eltweit“,     WWWWWan-an-an-an-an-
derausstellung des Hilfswerksderausstellung des Hilfswerksderausstellung des Hilfswerksderausstellung des Hilfswerksderausstellung des Hilfswerks
Kirche in Not, St. Martinus MuchKirche in Not, St. Martinus MuchKirche in Not, St. Martinus MuchKirche in Not, St. Martinus MuchKirche in Not, St. Martinus Much
Verfolgte Christen weltweit war
noch nie so gefährlich wie heute.
Obwohl das Recht auf Religions-
freiheit seit Jahrzehnten als
grundlegendes Menschenrecht
international anerkannt ist, wird
es in der Praxis in zahlreichen
Regionen der Erde vielfach miss-
achtet. In der Ausstellung werden
einige dieser Brennpunktländer
wie Indien, China, Nigeria, Sudan,
Kamerun und weitere Länder in
kurzen Porträts und mit zahlrei-
chen Fotos vorgestellt. Der Ein-
tritt ist frei.
6.6.6.6.6. März, März, März, März, März, 15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr - WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
der Frauen, St. Martinus, Muchder Frauen, St. Martinus, Muchder Frauen, St. Martinus, Muchder Frauen, St. Martinus, Muchder Frauen, St. Martinus, Much
Der diesjährige Titel des Weltge-
betstags lautet „Kommt! Bringt
eure Last“ Vorbereitet wurde der
Gottesdienst von Christinnen aus

Nigeria, die aus dem 11. Kapitel
des Matthäus-Evangeliums die
Verse 28 bis 30 ausgewählt ha-
ben.
Alle Frauen im Pfarrverband sind
herzlich zum Gottesdienst einge-
laden. Anschließend gemeinsa-
mes Kaffeetrinken im Evangeli-
schen Gemeindezentrum, Schul-
str. 2.
7.7.7.7.7. März - Ewiges Gebet im Pfarr März - Ewiges Gebet im Pfarr März - Ewiges Gebet im Pfarr März - Ewiges Gebet im Pfarr März - Ewiges Gebet im Pfarr-----
verband Muchverband Muchverband Muchverband Muchverband Much
Nach jeder Gebetsstunde wird der
eucharistische Segen erteilt.
12 Uhr, St. Martinus, Much - Ge-
betsstunde für unsere Verstorbe-
nen
13 Uhr, Kapelle Neverdorf
13 Uhr, Kapelle Oberdreisbach
14 Uhr, Kapelle Weeg
15 Uhr, Kapelle Tillinghausen
16 Uhr, St. Johann Baptist, Kreuz-
kapelle
17 Uhr, St. Johann Baptist, Kreuz-
kapelle - Sonntagvorabendmesse
mit den Erstkommunionkindern
mit sakramentalem Segen
8. März, 19 Uhr - Nacht der Lich-8. März, 19 Uhr - Nacht der Lich-8. März, 19 Uhr - Nacht der Lich-8. März, 19 Uhr - Nacht der Lich-8. März, 19 Uhr - Nacht der Lich-
terterterterter,,,,, St. St. St. St. St. Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus,,,,, Much, Much, Much, Much, Much,     Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
gebet mit Gesängen aus gebet mit Gesängen aus gebet mit Gesängen aus gebet mit Gesängen aus gebet mit Gesängen aus TTTTTaizéaizéaizéaizéaizé
Öffnungszeiten KöB Much, Kirch-
platz 8
Vorbestellungen gerne per E-Mail
(koeb.much@erzbistum-koeln.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613. Zu folgenden Öff-

nungszeiten ist das Team für Sie
da: mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12
Uhr.
Kleiderstube, Schulstraße 1Kleiderstube, Schulstraße 1Kleiderstube, Schulstraße 1Kleiderstube, Schulstraße 1Kleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-
öffnet. Die Kleiderstube ist unter
folgender Nummer zu erreichen:
015563 363906.
Lotsenpunkt, Klosterstraße 8Lotsenpunkt, Klosterstraße 8Lotsenpunkt, Klosterstraße 8Lotsenpunkt, Klosterstraße 8Lotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
12 Uhr - Gebetsstunde für die Ver-
storbenen
13 Uhr - Gebetsstunde in der Ka-
pelle Neverdorf
15 Uhr - Gebetsstunde in der Ka-
pelle Tillinghausen
Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-
tagtagtagtagtag

9:30 Uhr - Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern
11 Uhr - Kinderkirche
19 Uhr - Nacht der Lichter
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
19:30 Uhr - ökum. Bibelgespräch
i. ev. Gem.-zentrum
Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-
sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)
9:30 Uhr - Hl. Messe
15 Uhr - Tauffeier Antonia Rist
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
18:30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
keine Vorabendmesse
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
18:30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8:30 bis 12:30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14:30
bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
16 Uhr - Gebetsstunde
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
mit den Erstkommunionkindern
mit sakramentalem Abschluss-
Segen
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
9 Uhr - Kreuzwegandacht
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des Kontaktbüros:
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
13 Uhr - Gebetsstunde in der Ka-
pelle Oberdreisbach
14 Uhr - Gebetsstunde in der Ka-
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Ev. Kirchengemeinde Much

pelle Weeg
Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
11 Uhr - Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern
keine Tauffeier
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
19 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
9 Uhr - Andacht, anschl. Frühstück
Frauengemeinschaft Marienfeld
im Pfarrheim
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
18:30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-

gelegenheit
Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-
sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)
11 Uhr - Hl. Messe mit anschl.
Suppenessen d. Frauengem. im
Dorfvereinshaus
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
In der Fastenzeit findet freitags
um 18:30 Uhr eine Kreuzwegan-
dacht in der Pfarrkirche statt.
Öffnungszeiten des Kontaktbüros:
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer
Albi Roebke, anschließend sind
alle herzlich zumm Kirchencae
eingeladen. Musik Irmela Knoll-
Kliewer
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
9 bis 10 Uhr - Spielgruppe mit
Kindern bis 1 Jahr, Anmeldung Kim
Nadrowski 01516-7124414
10:15 bis 11:15 Uhr - Spielgruppe
mit Kindern im Alter von 1 bis 2
Jahren
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
9:30 Uhr - Basteln „Wichtelgrup-
pe“
18 Uhr - HAGIOS - Innehalten zu
gesungenen Gebeten für den Frie-
den
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
11 bis 13 Uhr - Beratungs- und
Suchtmobil
17:30 Uhr - Kirchenchor
19:30 Uhr - Ökumenische Bibel-
woche
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
10:30 Uhr - Gottesdienst im AZU-
RIT
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Herrgottsblechle
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
13 bis 16 Uhr - „Alles Wolle“
Strickclub
Einmal im Monat treffen sich be-
geisterte Strickfreundinnen und -
freunde zum gemeinsamen Hand-
arbeiten. Eine gemütliche Atmos-
phäre und frischer Kaffee warten
auf alle Interessierten. Wer möch-
te, bringt Strickzeug, Wolle und
gern auch eine kleine Leckerei
zum Teilen mit. Das Angebot ist
kostenfrei. Bei Fragen: Gabriele
Jakobs 0176-87982016
WWWWWer baut uns einen er baut uns einen er baut uns einen er baut uns einen er baut uns einen TTTTTaufbaum?aufbaum?aufbaum?aufbaum?aufbaum?

Wir haben in unserer Gemeinde
viele Taufen, aber noch keinen Ort,
an dem wir unsere Täuflinge vere-
wigen können. Sind Sie hand-
werklich begabt und haben Lust,
uns zu unterstützen?
Dann melden Sie sich gerne im
Gemeindebüro (much@ekir.de,
02245-2124) oder direkt bei un-
serer Pfarrerin (Sabrina Fracken-
pohl-Koberski, 0177-2887577).
JubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmation
Wir suchen Menschen die in den
Jahren 1956, 1961, 1966 und 1976
hier in Much zur Konfirmation ge-
gangen sind. Um die Jubelkonfir-
mation zu planen, brauchen wir
Hilfe beim Herausfinden der Aktu-
ellen Adressen. Wir freuen uns,
wenn Sie sich im Gemeindebüro
melden. Jubelkonfirmation feiern
wir am 3. Mai.
Kinder und JugendlicheKinder und JugendlicheKinder und JugendlicheKinder und JugendlicheKinder und Jugendliche
Osterbasteln: 21. März 10 bis 12
Uhr
Osterdisco: 27. März, ab 17 Uhr
Jugendtreff: 10. April, 17 bis 20
Uhr
ChorChorChorChorChor-Projekt-Projekt-Projekt-Projekt-Projekt
Alle sind herzlich willkommen, Ein-
stieg ins Chorprojekt jederzeit
möglich. Probentermin: 18. April;
Auftritt Konfirmationsgottes-
dienste 27. Juni um 14 Uhr und
28. Juni um 10 Uhr.
Familienabenteuerabend „MitFamilienabenteuerabend „MitFamilienabenteuerabend „MitFamilienabenteuerabend „MitFamilienabenteuerabend „Mit
Gott unterm Sternenzelt“Gott unterm Sternenzelt“Gott unterm Sternenzelt“Gott unterm Sternenzelt“Gott unterm Sternenzelt“
30. April, 17 bis 20 Uhr, Mucher
Gemeindewiese.
Liebe Familien, ihr seid herzlich
eingeladen zu einem besonderen
Abend voller Gemeinschaft, Spaß
und Glaubensabenteuer. Weitere
Infos und den Anmeldelink findet
ihr bald auf unserer Homepage.
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
9:30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
8:15 Uhr - Schulmesse
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: I. Hahn (2018), H. Fischer
(2020), R.-D. Lang (2025)
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
19:45 Uhr - Bußgang nach Brö-
leck
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
10:50 Uhr - Friedensgebet

11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len anschl. Anbetung und Kaffee-
trinken
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
19:45 Uhr - Bußgang nach Brö-
leck ab Schönenberg + Hatter-
scheider Kreuz
21 Uhr - Hl.M. zum Bußgang
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
31.31.31.31.31. Kinder Kinder Kinder Kinder Kinder- und F- und F- und F- und F- und Familienwamilienwamilienwamilienwamilienwallfahrtallfahrtallfahrtallfahrtallfahrt
nach Bödingennach Bödingennach Bödingennach Bödingennach Bödingen
Samstag, 14. März, 8:30 Uhr, vor
der Mariengrotte an der Winter-
scheider Kirche, 11:45 Uhr An-
dacht in Bödingen, anschl. Stär-
kung mit und „Häppchen“, dann
Heimfahrt.
Ortsausschuss St. Servatius
Seelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische Notfälle
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Ma-
dathikunnel: 0160 2044442
Schönenberg + Winterscheid: Pfr.
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen
generell die Krankenkommunion
gebracht wird, melden Sie sich
bitte im Pastoralbüro: 02295
5161.
Kath. Familienzentrum BröltalKath. Familienzentrum BröltalKath. Familienzentrum BröltalKath. Familienzentrum BröltalKath. Familienzentrum Bröltal
Alle Angebote unseres Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk und vom Erzbistum

Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Allgemeine Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
kath. Frauen: Fr. Zimmermann,
0175 5708636 jeden 2. und 4. Don-
nerstag in Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag 13 bis 15 Uhr geöff-
net: Ruppichteroth,
Mucher Str. 13.;
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Jehovas Zeugen
Einladung mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen
5. März5. März5. März5. März5. März
19 Uhr - Zusammenkunft
8. März8. März8. März8. März8. März
10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65, 53804 Much
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 8. März - 3. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
17:30 Uhr - Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-Sonntag, 15. März - 4. Fasten-
sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)sonntag (Laetare)
9:30 Uhr - Familienmesse
Heilige Messe für die Verstorbe-
nen der Familie Kurtenbach u.
Hartmann
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Donnerstag vor der Abend-
messe laden wir um 17:30 Uhr zur
Kreuzwegandacht ein.
Die nächste Familienmesse feiern
wir am Sonntag, 15. März, um
9:30 Uhr, in St. Anna.
Die Kollekte an diesem Tag ist für
den Erhalt unserer Kirche be-
stimmt.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Wir benötigen für unsere Kom-
munionkinder im Pfarrverband
ganz dringend Buchs oder Buchs-
ähnliches um die Palmstöcke zu
basteln.
Bitte melden Sie sich bis zum 14.
März im Pastoralbüro, wenn Sie
Heckenschnitt haben, dieser kann
auch bei Ihnen abgeholt werden
oder bitte bis zum 18. März ins
Pastoralbüro gebracht werden.
Am Freitag, 13. März, um 9 Uhr, in
St. Margareta feiern wir Frauen-

gemeinschaftsmesse. Alle Frauen
sind dazu herzlich eingeladen!
Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag, 14. März, haben Sie
wieder Gelegenheit fair gehan-
delte Waren vor und nach der Hei-
ligen Messe um 17 Uhr in St. Ge-
org in Seelscheid zu kaufen. Durch
den Erwerb der Waren können Sie
zu ein wenig mehr Gerechtigkeit
für die Erzeuger der „Eine Welt
Artikel“ aus den ärmeren Ländern
der Welt beitragen, damit diese
ihre Waren weiter anbauen und
herstellen können.
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keitkeitkeitkeitkeit
Bitte beachten Sie, dass das Pfarr-
büro in Hermerath nur am Don-
nerstag, 12. März, geöffnet ist.
An allen anderen Tagen im März
wenden Sie sich bitte an das Büro
in Neunkirchen.
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in
Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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In eigener Sache
Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,,
seit einiger Zeit organisieren wir die Zustellung unserer Zeitungen -
MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT EITTT EITTT EITTT EITTT EITORFORFORFORFORF,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH, MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI-
LUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLATT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATTTTTTTTTT
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTHTHTHTHTH sowie das MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT TT TT TT TT WINDECKWINDECKWINDECKWINDECKWINDECK (und
viele andere) - über die Post. Hintergrund dieser Entscheidung ist die
zunehmend schwierige Suche nach zuverlässigen Zustellerinnen und
Zustellern für alle unsere Verteilbezirke.
Die Zustellung über die Post bietet grundsätzlich einen hohen Quali-
tätsstandard. Gleichzeitig erfordert sie jedoch auch sehr präzise
Zeitfenster in der Produktion und deutlich längere Vorlaufzeiten. In
den vergangenen Wochen kam es trotz der uns bekannten und
eingehaltenen Einlieferungstermine in den Postzentren leider zu
verspäteten oder vereinzelt sogar ausgebliebenen Zustellungen.
Da wir unsere Zeitungen weiterhin mit größter Sorgfalt, Aktualität
und in gewohnter Qualität produzieren, ist es unser erklärtes Ziel,
dass diese auch pünktlich und zuverlässig in Ihren Briefkästen an-
kommen. Wir investieren hierfür erhebliche Mittel und haben unsere
internen Abläufe konsequent an die Anforderungen der Post ange-
passt. Dennoch zeigte sich, dass die bisherigen Vorlaufzeiten nicht
ausreichten. Auf Wunsch der Post müssen diese nochmals verlängert
werden.
Konkret bedeutet dies:
Der Annahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstags, die gargargargargarantierteantierteantierteantierteantierte
Zustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darauffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden WWWWWocheocheocheocheoche.
Diese Regelung tritt erstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februar in Kraft.
Uns ist sehr bewusst, dass diese Information vergleichsweise kurz-
fristig erfolgt. Bitte seien Sie versichert: Wir haben bis zuletzt inten-
siv geprüft, ob alternative Lösungen möglich sind. Letztlich haben wir

uns jedoch bewusst für diesen
Schritt entschieden - lieber mit
etwas mehr Vorlaufzeit, um dafür
Ihr MITTEILUNGSBLATT wieder
pünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässig
mit aktuellen Terminen und Ver-
anstaltungen in Ihren Briefkasten
zu liefern.
Für die Unannehmlichkeiten und
die holprige Phase der vergangenen Wochen möchten wir uns bei
Ihnen ausdrücklich entschuldigen. Umso mehr freuen wir uns darauf,
Sie nun wieder regelmäßig zu „infotainen“ - mit lokalen, relevanten
und liebenswerten Themen aus Ihrer unmittelbaren Umgebung.
Alle Ausgaben erscheinen inzwischen im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushalte (ausgenommen Werbeverweigerer) sowie
ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei WWWWWochen als ochen als ochen als ochen als ochen als Abonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-Ausgabe. So erschei-
nen alle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTER nach wie vor wöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlich.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue.
Mit freundlichen Grüßen

Siri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-Otten
RAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIA

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
An diesem Sonntag feiern wir in
allen Neuapostolsichen Kirchen
weltweit einen Festgottesdienst
im Gedenken an die Entschlafe-
nen.
Der Glaube an ein Weiterleben
nach dem Tod gehört zu den
Grundlagen christlichen Glau-
bens. Wir glauben zudem daran,
dass auch Verstorbenen geholfen
werden kann. Die durch das Opfer
Christi erwirkte Erlösung ist nicht
nur auf die Lebenden beschränkt,
sondern reicht bis in die Bereiche
der jenseitigen Welt. Der Glaube
an ein Weiterleben nach dem Tod
war schon zur Zeit des Alten Tes-
taments vorhanden.Im Neuen Tes-
tament gehört der Glaube an ein
ewiges Leben ebenfalls zum Kern
des Evangeliums.

Herzlich willkommen zu diesem
Festgottesdienst in unsere Kirche
in Much.
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
19:30 Uhr - Kein Gottesdienst in
Much.
Am diesem Mittwoch Abend fin-
det ein Bezirksgotttesdienst in
unserer Kirche in Bonn (Erste Fähr-
gasse 4, 53113 Bonn) statt. Durch-
führender ist der für unseren Kir-
chenbezirk zuständige Kirchen-
präsident und Bezirksapostel Ste-
fan Pöschel.
Sonntag, 8. März.Sonntag, 8. März.Sonntag, 8. März.Sonntag, 8. März.Sonntag, 8. März.
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Dienstag, 10. März.Dienstag, 10. März.Dienstag, 10. März.Dienstag, 10. März.Dienstag, 10. März.
19:30 Uhr - Selbshilfegruppe
„Süchtige und Angehörige“ in un-
serer Kirche in Bonn.
Ziel dieser Gemeinschaft und Zu-
sammenkunft ist die Entstigmati-
sierung der Sucht in den Gemein-

den und im Umgang mit sich
selbst. Daraus soll sich, unter den
gegebenen Besonderheiten, ein
vorbehaltloses Miteinander ent-
wickeln. Kirchenmitglieder mit
Suchterkrankungen haben, wie
alle anderen Gemeindemitglieder,
Anspruch auf eine von Wertschät-
zung geprägte, einfühlsam beglei-
tende Seelsorge. Alle betroffenen
Gemeindemitglieder unseres Kir-
chenbezirks und die Angehörign
sind zu dieser besonderen Zusam-
menkunft herzlich willkommen.
AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
Wir gedenken auch in unserer
Gemeinde in Much weiterhin in

den Gottesdiensten der vielen
Menschen und Flüchtlingen in den
vielen Kriegsgebieten weltweit
und beten für sie. Die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen ma-
chen uns mal wieder bewusst, wie
verletzlich der Friede ist und wie
verletzlich wir als Menschen sind.
Spendenmöglichkeiten innerhalb
des kirchlichen Hilfswerks der
Neuapostolischen Kirche
Deutschland gibt es im Internet
Auftritt von NAK-karitativ.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemein-
de Much (WKS)
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SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Weltfrauentag!
Aktion für die Frauenhäuser im Kreis

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Bericht aus dem
Planungs- und Verkehrsausschuss
Sitzung vom 05. 02.2026

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

Am Sonntag, den 8. März 2026,
findet wieder der Internationale
Weltfrauentag statt. Routine oder
gar nur eine Pflichtübung?
„Keinesfalls!“ sagt Katja Ruiters,
Vorsitzende der SPD-Frauen im
Rhein-Sieg-Kreis und SPD-Frakti-
onschefin in Much, „nicht solan-
ge es in weiten Teilen der Welt
Gewalt gegen Frauen, strukturel-
le Unterdrückung und systemati-

sche Unterdrückung von Frauen
gibt!“
Auch in Deutschland und leider
auch im Rhein-Sieg-Kreis spielt
das Thema Gewalt gegen Frau-
en eine unrühmliche Rolle. So
sind bei beiden existierenden
Frauenhäuser im Kreis die Auf-
nahmekapazitäten längst er-
schöpft. Die Einrichtung eines
dritten Frauenhauses im Kreis-

gebiet ist daher überfällig, wor-
auf die SPD-Kreistagsfraktion
bereits in mehreren Anträgen
hingewiesen hatte. Dies kann
jedoch erst umgesetzt werden,
wenn die Finanzierung gesichert
ist, wofür die Landesregierung
NRW noch die Grundlagen
schaffen muss. „Wir werden. da-
her am 8. März in einer gemein-
samen Aktion mit den Jungsozi-

alisten im Kreis für die beiden
Frauenhäuser Spenden sammeln
und auf die Notwendigkeit ei-
nes weiteren Frauenhauses auf-
merksam machen,“ so Katja
Ruiters. Die zentrale Aktion wird
an diesem Sonntag Vormittag in
Hennef durchgeführt.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Seit dem 30.10.2025 ist das „Ge-
setz zur Beschleunigung des Woh-
nungsbaus und zur Wohnraumsi-
cherung“ in Kraft. Es handelt sich
hierbei um ein sog. Artikelgesetz
zur Änderung des Baugesetzbu-
ches (BauGB), welches der Öffent-
lichkeit eher unter dem Begriff
Bauturbo bekannt ist.
Das Bundesbauministerium ver-
spricht sich von diesem Bauturbo
eine deutliche Beschleunigung der
Bauleit- und Genehmigungsver-
fahren, weil eine ganze Reihe von
Vorschriften des BauGB mit dem
Ziel einer Entbürokratisierung ver-

einfacht und verschlankt wurden.
Die im Grundgesetz und im BauGB
verankerte Planungshoheit der
Gemeinden in der Bundesrepub-
lik wird durch den Bauturbo zwar
nicht berührt, die Gemeinden wer-
den allerdings durch die teilweise
Befristung des Gesetzes (bis Ende
2030) und eine dreimonatige Frist
im Zustimmungsverfahren deut-
lich unter Druck gesetzt, wenn es
um die Schaffung von (bezahlba-
rem) Wohnraum geht.
Unsere Gemeindeverwaltung hat
daher im letzten Planungsaus-
schuss vorgeschlagen, ein Kon-

zept zu erarbeiten, welches fest-
legt, wie mit den neuen Regelun-
gen und Erleichterungen umzu-
gehen ist und welche Flächen im
Gemeindegebiet im Sinne des
Bauturbos zu entwickeln sind.
Dieser Vorschlag wurde einstim-
mig angenommen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung
wurde die neue Rechtsgrundlage
dann direkt konkret angewandt:
Ein laufendes Bebauungsplan-Än-
derungsverfahren wurde ge-
stoppt, weil die Errichtung von
Mehrfamilienhäusern an Stelle
von Doppelhäusern keiner Ände-

rung der Festsetzung mehr be-
darf; die MFH können jetzt auf
dem Befreiungswege zugelassen
werden. Diesem TOP wurde mit
großer Mehrheit zugestimmt...
Die nächsten Monate werden
hoffentlich zeigen, ob der „Turbo“
das halten kann, was man an Be-
schleunigung von ihm erwartet.
Denn: Die Hauptursache für den
Mangel an bezahlbarem Wohn-
raum in Deutschland ist allerdings
die Tatsache, dass wir zu aufwen-
dig und somit zu teuer bauen.
St. Zielinski

Werner Michels
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Entlastungen für
Privathaushalte in 2026
Zum Jahreswechsel 2026 traten
gesetzliche Änderungen in Kraft,
die für viele Menschen finanziel-
le Verbesserungen bringen sol-
len. Höhere Steuerfreibeträge,
ein angehobener Mindestlohn
und mehr Kindergeld sollen pri-
vate Haushalte im Alltag entlas-
ten. Für den Staat bedeuten die
Reformen weniger Steuereinnah-
men, für Verbraucher dagegen
etwas mehr Netto und einen grö-
ßeren finanziellen Spielraum. Mit
wie viel mehr Euros Arbeitneh-
mende und Familien rechnen
können, zeigt die Lohnsteuerhil-
fe Bayern auf.

Mehr Netto für Mehr Netto für Mehr Netto für Mehr Netto für Mehr Netto für ArbeitnehmendeArbeitnehmendeArbeitnehmendeArbeitnehmendeArbeitnehmende
Der Steuergrundfreibetrag ist zum
1. Januar von bisher 12.096 Euro
auf 12.348 Euro gestiegen. Bis zu
dieser Grenze bleibt das Einkom-
men gänzlich steuerfrei. Durch die
Erhöhung des Freibetrags fällt der
monatliche Lohnsteuerabzug seit
Jahresbeginn geringer aus. Zu-
sätzlich wurden die Tarifgrenzen
der Einkommensteuer angepasst,
damit Lohnerhöhungen, die
lediglich die Inflation ausgleichen
sollen, nicht zu einer höheren Be-
steuerung führen.
Für Gutverdienende gibt es in-
des weniger erfreuliche Anpas-
sungen bei den Sozialabgaben.
Die Beitragsbemessungsgrenze
in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung stieg auf 8.450 Euro
monatlich und in der Kranken-
und Pflegeversicherung auf
5.812,50 Euro. Bis zu diesen Ein-
kommensgrenzen werden Beiträ-
ge in die Kassen abgeführt. Für
Normalverdiener ändert sich aber
nichts.
Von der Anhebung des Mindest-
lohns auf 13,90 Euro pro Stunde
profitieren nicht nur Vollzeitbe-
schäftigte im Niedriglohnbereich,
sondern auch Minijobber seit
Jahresbeginn. Weil die Verdienst-
grenze an den Mindestlohn ge-
koppelt ist, erhöht sich die mo-
natliche Minijob-Grenze von 556
auf 603 Euro.
Auch die Mindestvergütungen für
Auszubildende steigen in allen
Lehrjahren. Im ersten Ausbil-
dungsjahr gibt es mit 724 Euro
monatlich 42 Euro mehr. Im zwei-

ten Ausbildungsjahr kann mit
mindestens 854 Euro, im dritten
mit mindestens 977 Euro und im
vierten Ausbildungsjahr mit
mindestens 1.014 Euro monat-
lich gerechnet werden.

Leicht höhere Leistungen für Fa-Leicht höhere Leistungen für Fa-Leicht höhere Leistungen für Fa-Leicht höhere Leistungen für Fa-Leicht höhere Leistungen für Fa-
milienmilienmilienmilienmilien
Mehr als 10 Millionen Familien
mit Kindern werden unabhängig
vom Einkommen durch den An-
stieg des Kindergelds seit 1. Ja-
nuar besser unterstützt. Pro Kind
werden monatlich 259 Euro aus-
bezahlt. Das sind aufsummiert 48
Euro mehr pro Kind im Jahr 2026.
Die Erhöhung erfolgt automatisch
über die Familienkasse, ohne dass
Eltern aktiv werden müssen.
Parallel dazu wurde der steuerli-
che Kinderfreibetrag von 6.672
Euro auf 6.828 Euro pro Kind er-
höht, also 3.414 Euro pro Eltern-
teil. Im Rahmen einer Günstiger-
prüfung verwendet das Finanz-
amt nach Abgabe der Steuerer-
klärung automatisch den Kinder-
freibetrag, wenn der Steuervor-
teil höher als das Kindergeld für
die jeweilige Familie ausfällt.
Dies kann zu einer zusätzlichen
Steuerersparnis bei Besserver-
dienern führen.
Zum 1. Januar 2026 wird die Düs-
seldorfer Tabelle ebenfalls ange-

passt, weil sich der gesetzliche
Mindestunterhalt an dem erhöh-
ten steuerlichen Existenzmini-
mum von Kindern orientiert.
Dadurch steigen die empfohlenen
monatlichen Unterhaltsbeträge
für Kinder in allen Altersstufen
leicht.
Für ein Kind von sechs bis elf Jah-
ren könnte der Mindestunterhalt

beispielsweise von derzeit rund
551 Euro auf etwa 565 Euro mo-
natlich steigen. Gleichzeitig er-
höht sich der Selbstbehalt für El-
ternteile moderat, etwa von
1.450 auf rund 1.500 Euro, um die
gestiegenen Lebenshaltungskos-
ten Unterhaltspflichtiger zu be-
rücksichtigen.
Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
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Die ersten Vögel beginnen
mit dem Nestbau
VerkehrsVerein Much

Das Ev. Familienzentrum
Arche Noah informiert
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 6. 6. 6. 6. 6. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9:15 bis 9:45 9:15 bis 9:45 9:15 bis 9:45 9:15 bis 9:45 9:15 bis 9:45
UhrUhrUhrUhrUhr
Mini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder und
Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)
Gemeinsam mit Pfarrerin Sabrina
Frackenpohl-Koberski feiern wir
Gottesdienst bei uns in der Turn-
halle. Sie sind herzlich eingela-
den!
Samstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 Uhr
Kindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-Basar
Sie finden bei uns gut erhaltene
und sortierte Frühlings- und Som-
merkleidung für Babys und Kin-
der, Spielsachen, Bücher, Kinder-
schuhe, Matschklamotten, Um-
standsmode und vieles mehr rund
um Baby und Kind.
Für das leibliche Wohl wird in un-
serer Cafeteria gesorgt. Es gibt
Waffeln und Kuchen - gerne auch
zum Mitnehmen. Der Cafeteria-
und anteilige Verkaufserlös
kommt den Kindern der Kinder-

tagesstätte zugute.
Bei Fragen schreiben Sie uns
gerne eine E-Mail an: basar.arche-
noah@gmx.de
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.
Freitag, 27. März, 8 bis 10:30Freitag, 27. März, 8 bis 10:30Freitag, 27. März, 8 bis 10:30Freitag, 27. März, 8 bis 10:30Freitag, 27. März, 8 bis 10:30
UhrUhrUhrUhrUhr
ElterncaféElterncaféElterncaféElterncaféElterncafé
In gemütlicher Runde haben El-
tern hier die Möglichkeit, sich bei
Kaffee und Plätzchen auszutau-
schen. Kommen Sie doch vorbei!
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Schnell leerten sich die Regale. Foto: HEPressSchnell leerten sich die Regale. Foto: HEPressSchnell leerten sich die Regale. Foto: HEPressSchnell leerten sich die Regale. Foto: HEPressSchnell leerten sich die Regale. Foto: HEPress

Wie angekündigt, haben wir,
der VVM, in der letzten Woche
unseren BürgerInnen hochwer-
tige Nistkästen zu einem sehr
ermäßigten Preis angeboten.
Da hatten wir eine Idee unse-
res verstorbenen Vorsitzenden,
Wolfgang Kornienko, wieder
aufgenommen. So kamen, sehr
pünktlich, die ersten Interes-
senten nach Roßhohn, um das
Angebot zu nutzen. Obwohl wir
nur Einzelstücke abgegeben
haben, war die Aktion ein schö-
ner Erfolg und zügig erledigt.
In Gesprächen mit den Vogel-
freunden merkte Detlef Rentz
sehr schnell, dass weitere In-
formationen zu den Kästen
nicht nötig waren. Man unter-
hielt sich mit Fachleuten. Nach
diesen positiven Erfahrungen
scheint eine weitere Aktion im
Jahre 2027 sehr sinnvoll.

Wollten Sie schon immer mal
den VerkehrsVerein Much mit
einer Spende oder Mitglied-
schaft unterstützen? Paypal-
Spende auf unserer homepage
möglich.

Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup,
Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach,
Tel. 2967,
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin,
Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im In-
ternet: www.vv-much.de

Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Traditionelles Suppenessen in der Fastenzeit

Zum gemeinsamen SuppenessenZum gemeinsamen SuppenessenZum gemeinsamen SuppenessenZum gemeinsamen SuppenessenZum gemeinsamen Suppenessen
wird geplaudertwird geplaudertwird geplaudertwird geplaudertwird geplaudert

Am Sonntag, 15. März, findet im
Marienfelder Dorfvereinshaus
nach der 11 Uhr-Messe wieder
unser traditionelles Suppenessen
statt. Neben deftigen und vege-
tarischen Suppen und Eintöpfen
sind auch unsere Desserts immer
sehr beliebt.
Die Einnahmen werden wie immer
einem guten Zweck gewidmet.
Wir freuen uns auf viele Besu-
cherinnen und Besucher.
Euer Vorstandsteam der kfd Ma-
rienfeld
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kfd Marienfeld lädt ein zu
Andacht und Frühstück

Mitgliederversammlung
des Bürgerbusverein Much
e.V.

Unser nächstes Frauenfrühstück
findet am Donnerstag, 12. März,
im Marienfelder Pfarrheim statt.
Beginn ist um 9 Uhr mit der An-

dacht in der Kirche.
Bitte für die Mengenplanung an-
melden bei Marion Deptner bis
zum 10. März (0172/9412917).

Sehr verehrte Vereinsmitglieder,
am 10. März findet um 19 Uhr in
der Gaststätte Baulig die Mitglie-
derversammlung des Bürgerbus-
verein Much e.V. statt.
Anträge zur Tagesordnung kann
jedes Mitglied bis zum 3. März

beim Vorsitzenden Thomas Knam
oder beim stellvertretenden Vor-
sitzenden Christoph Manstein
einreichen.

Thomas Knam
1. Vorsitzender
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Neues vom Technik- und
Bauernmuseum Berzbach

Liebe Mitglieder und Freunde
des Technik- und Bauern-
museums Berzbach, endlich be-
ginnen im Museum die weite-
ren Arbeiten des „Heimatdor-
fes“.
Die Anträge für dieses Projekt
wurden 2024 gestellt und Ende
2025 bewilligt.
Alles wurde fristgerecht ausge-
führt. Die inneren Bauarbeiten
können jetzt in Angriff genom-
men werden.
Das übernimmt der Verein in
Eigenregie. Viele Hände sind
hierfür nötig.
Trotz der Umbauarbeiten ist
das Museum freitags von 14 bis
17 Uhr und samstags von 10 bis
13 Uhr geöffnet. Bewirtung ist
nach telefonischer Absprache
unter 02245-4623 von Montag
bis Samstag möglich. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

(v.l.) P. Frings, P. Steimel, K-J Haas,(v.l.) P. Frings, P. Steimel, K-J Haas,(v.l.) P. Frings, P. Steimel, K-J Haas,(v.l.) P. Frings, P. Steimel, K-J Haas,(v.l.) P. Frings, P. Steimel, K-J Haas,
A. Blonske, W. KempenA. Blonske, W. KempenA. Blonske, W. KempenA. Blonske, W. KempenA. Blonske, W. Kempen
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Repair Cafe Much in der JUZE Kultur-Kiste

Eine Pyramide, wieder fit für das nächste Weihnachten. Foto: HEPressEine Pyramide, wieder fit für das nächste Weihnachten. Foto: HEPressEine Pyramide, wieder fit für das nächste Weihnachten. Foto: HEPressEine Pyramide, wieder fit für das nächste Weihnachten. Foto: HEPressEine Pyramide, wieder fit für das nächste Weihnachten. Foto: HEPress

Die ersten Termine im neuen Jahr
waren gut besucht. Für Hilfesu-
chende jeden Alters sind wir
wieder vor Ort am Mittwoch, 4.
März und Freitag, 6. März, von
17 bis 19 Uhr (ohne Voranmel-
dung). Die üblichen Störungen
und Schäden (u.a. Staubsauger,
Kaffeemaschinen, Bohrmaschi-
nen, Radios, Spielzeug...) wer-
den routiniert und kostenlos be-
hoben (in den meisten Fällen).
Das Angebot (Reparatur / Inspek-
tion) für Fahrräder (Marco Lau-
fenberg) kann weiterhin genutzt
werden: Dafür gibt es individu-
elle Termine, die telefonisch ab-
gesprochen werden können (Tel.
5902)).
Immer noch nehmen wir alte
Handys und Brillen (für Afrika)
an.
Die Verwertung der gesammel-
ten Handys geschieht seit eini-
ger Zeit über den Zoo Köln.

Also, weiter bei uns direkt abge-
ben (Repair Café) oder bei Familie
Erwin, Scheid 29, in den Briefkas-

ten „entsorgen“.
Kontakt: Hartmut Erwin,
Tel. 02245 5902

E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Cafe Team Much
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Frischer Wind im Frühling -
Neues entdecken in der HUMA
Der Frühling zieht in die HUMA
Shopping & Outlet ein - und mit
ihm frische Ideen, neue Services
und viele Verbesserungen, die
den Aufenthalt noch angeneh-
mer machen. Nach dem großen
Umbau folgen bis Ostern weite-
re wichtige Neuerungen, die das
Shoppingerlebnis weiter aufwer-
ten und für zusätzlichen Kom-
fort sorgen.
Services für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes Shoppen
und und und und und VVVVVerweilenerweilenerweilenerweilenerweilen
Auf allen Ebenen entstehen
neue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheiten, die zum
Verschnaufen und Verweilen
einladen. Zu OsternZu OsternZu OsternZu OsternZu Ostern erhält
zunächst das Obergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss das
neue neue neue neue neue VVVVVerweilkerweilkerweilkerweilkerweilkonzeptonzeptonzeptonzeptonzept. Mit mo-
dern gestalteten Sitzbereichen
wird hier der Auftakt für mehr
Aufenthaltsqualität gesetzt. In
den darauffolgenden Wochen
ziehen dann auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-
schoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basement
nach, sodass auf allen Ebenen
neue Möglichkeiten zum Ver-
schnaufen und Verweilen ent-
stehen. Ob eine kurze Pause zwi-
schen zwei Besorgungen oder
ein bewusster Moment der Ruhe
- die neugestalteten Aufent-
haltsbereiche schaffen zusätzli-zusätzli-zusätzli-zusätzli-zusätzli-
chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-
ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.
Darüber hinaus werden bis Os-
tern im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-
point moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächer in-
stalliert. So lassen sich Wertsa-
chen oder bereits getätigte Ein-
käufe bequem und sicher zwi-
schenlagern. Gerade an länge-
ren Einkaufstagen oder bei meh-
reren Erledigungen bietet die-
ser Service zusätzliche Flexibili-
tät und sorgt für ein rundum un-
beschwertes Einkaufserlebnis.
Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:
Søstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnet
Bereits am 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierte

Søstrene GreneSøstrene GreneSøstrene GreneSøstrene GreneSøstrene Grene die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche
EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung im Basement der HUMA
Shopping - direkt neben dm-dro-
gerie markt. Begleitet von Live-
Streichmusik und großem Andrang
wurde die Neueröffnung zu einem
besonderen Ereignis, das viele
Gäste neugierig machte.
Søstrene Grene steht für nordi-
sche Gelassenheit, zeitloses De-
sign und liebevolle Details. Das
Sortiment umfasst WWWWWohnacces-ohnacces-ohnacces-ohnacces-ohnacces-
soiressoiressoiressoiressoires,,,,, Dek Dek Dek Dek Deko- und DIYo- und DIYo- und DIYo- und DIYo- und DIY-Artik-Artik-Artik-Artik-Artikel,el,el,el,el,
PapeteriePapeteriePapeteriePapeteriePapeterie sowie Küchen- undKüchen- undKüchen- undKüchen- undKüchen- und
HaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswaren. Charakteris-
tisch sind harmonische Farbwel-
ten, natürliche Materialien und
eine ruhige, inspirierende Atmos-
phäre. Regelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndes
SortimentSortimentSortimentSortimentSortiment sorgt dafür, dass es
immer wieder Neues zu entde-
cken gibt - von kleinen Geschenk-
ideen bis hin zu kreativen Impul-
sen für das eigene Zuhause. Ein
Besuch lädt dazu ein, den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
bewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestalten und sich von
skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-
spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttag des elttag des elttag des elttag des elttag des WWWWWassersassersassersassersassers,,,,, Sa. Sa. Sa. Sa. Sa.
21.03. 12-18 Uhr21.03. 12-18 Uhr21.03. 12-18 Uhr21.03. 12-18 Uhr21.03. 12-18 Uhr
Auch in den kommenden Wochen
hält die HUMA wieder besondere
Erlebnisse bereit. Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,
den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026, verteilt die
HUMA Shopping anlässlich des
WWWWWelttags des elttags des elttags des elttags des elttags des WWWWWassers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00
bis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kostenfrei ostenfrei ostenfrei ostenfrei ostenfrei WWWWWasserasserasserasserasser
an die Gäste - solange der Vorrat
reicht. Unter dem Motto „Be fo-
cused and stay hydrated“ erin-
nert die Aktion daran, wie wichtig
ausreichende Flüssigkeitszufuhr
ist - denn selbst das menschliche
Gehirn besteht zu rund 75 Pro-
zent aus Wasser. Mit dieser Ges-
te möchte die HUMA auf die Be-
deutung dieser wertvollen Res-
source aufmerksam machen. Eine
kleine Erfrischung beim Shopping
mit einer klaren Botschaft.
Kreatives Osterprogramm, 26.03.Kreatives Osterprogramm, 26.03.Kreatives Osterprogramm, 26.03.Kreatives Osterprogramm, 26.03.Kreatives Osterprogramm, 26.03.
bis 04.04.bis 04.04.bis 04.04.bis 04.04.bis 04.04.
Vom 26.03.26.03.26.03.26.03.26.03. bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 ver-
wandelt sich die HUMA in eine
frühlingshafte Osteroase. Ein ab-ab-ab-ab-ab-
wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-
grammgrammgrammgrammgramm lädt zum Mitmachen ein:
Tontöpfe, Bienenwachstücher und
Ostereier bemalen oder sich beim
Osterschminken kreativ verwan-
deln lassen. Dabei entstehen fröh-
liche Frühlingsmomente für Groß
und Klein und die Mall wird zum
lebendigen Treffpunkt für gemein-
same Erlebnisse.

Anzeige

Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:
DouglasDouglasDouglasDouglasDouglas zieht ein zieht ein zieht ein zieht ein zieht ein
Zur Mitte des Jahres bekommt
der Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereich starken Zu-
wachs: Mit DouglasDouglasDouglasDouglasDouglas, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-
führer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pararararar-----
fümeriefümeriefümeriefümeriefümerie, zieht eine weitere re-
nommierte Marke in die HUMA
ein. Damit erweitert sich das An-
gebot rund um Kosmetik, Düfte
und Pflege um einen der bekann-
testen Anbieter der Branche.
Bequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 Stunden
kostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parken
Die HUMA Shopping - die perfek-
te Adresse für Familien, Freizeit-
freunde und Shoppingbegeister-
te. Zwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kostenloses Postenloses Postenloses Postenloses Postenloses Pararararar-----
kenkenkenkenken, eine zentrale Lage sowie eine
gute Anbindung an Bus, Bahn und
Radwege sorgen für einen ent-
spannten Besuch.
Öffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere Infor-----
mationenmationenmationenmationenmationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
montags bis samstags von 10:0010:0010:0010:0010:00
bis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhr geöffnet. Alle ak-
tuellen Aktionen, Termine und

Neuigkeiten finden Sie unter
huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,
FFFFFacebook und acebook und acebook und acebook und acebook und TTTTTikTikTikTikTikTokokokokok unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
Mit frischen Impulsen, neuen
Services und abwechslungsrei-
chen Aktionen startet die HUMA
beschwingt in den Frühling - und
bleibt ein Ort zum Entdecken,
Verweilen und Genießen.



Mitteilungsblatt Much – 04. März 2026 – Woche 10 / 04.03.2026 – www.mitteilungsblatt-much.de22

Einmalige Kunstwerke aus
dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein
bewusster Umgang mit Ressour-
cen gewinnen für viele Menschen
zunehmend an Bedeutung. Ein
Material, das diese Ansprüche
nahezu mühelos erfüllt, ist Fur-
nier: hauchdünn geschnittenes
Holz aus ausgewählten Bäumen,
die sich besonders gut für die Fur-
nierherstellung eignen. Doch Fur-
nier kann weit mehr, als nur „Na-
tur pur“ zu sein. Aus dem edels-
ten Teil des Baumes entstehen -
je nach Art der Zusammenstel-
lung - echte Unikate, die es so
kein zweites Mal auf der Welt gibt.
Sie ziehen Betrachter sofort in
ihren Bann und schenken etwa
einem furnierten Möbelstück oder
einer veredelten Oberfläche Tag
für Tag eine nachhaltige, extrava-
gante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich
Furnieroberfläche. Zu der im Baum
gewachsenen Einzigartigkeit je-
des einzelnen Furnierblattes
kommt das kunstvolle Zusam-
mensetzen der Blätter zu einem
harmonischen Gesamtbild. „Die
Mitarbeitenden in der Furnierin-
dustrie, die Furnieroberflächen in
allen denkbaren Größen planen
und fertigen, vereinen handwerk-
liches Können mit einem ausge-
prägten künstlerischen Blick. Der
Kundenwunsch ist das eine - doch
was am Ende entsteht, stellt Auf-
traggeber aus der Möbel-, Auto-
mobil- und Bodenbelagsindustrie
sowie aus dem Innenausbau
immer wieder aufs Neue mehr als

zufrieden“, erklärt Dirk-Uwe
Klaas, Geschäftsführer der Initia-
tive Furnier + Natur (IFN).
Wie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedene
Fügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten,
kommen unterschiedliche Techni-
ken zum Einsatz. Beim sogenann-
ten „Stürzen“ werden die Blätter
so ausgewählt und gelegt, dass
sie sich spiegeln - eine Optik, die
besonders bei lebhaft gemaser-
ten Hölzern beeindruckt. Beim
„einfachen Stürzen“ wird eines
von zwei übereinanderliegenden
Blättern entlang einer Längs-
oder Querfuge aufgeklappt. Beim
„doppelten Stürzen“ hingegen
wird jedes zweite Blatt eines Vie-
rerpakets sowohl senkrecht als
auch waagerecht geklappt.
Dadurch entstehen dynamische
Furnierbilder mit Kreuzfugen, die
sogar diagonal verlaufen können.
Das „Schieben“ erzeugt dagegen
ein ruhigeres, klassischeres Bild.
Hier werden die Blätter ohne Um-
drehen nacheinander vom Stapel
genommen und aneinanderge-
reiht. Die Maserung wiederholt
sich, ohne symmetrisch zu wirken
- ein zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt,
werden sie verklebt und fein ge-
schliffen. „Anschließend folgt die
Oberflächenbehandlung - zum
Beispiel mittels Beizen, Ölen,
Wachsen oder durch den Einsatz

Richtig zusammengefügt könnteRichtig zusammengefügt könnteRichtig zusammengefügt könnteRichtig zusammengefügt könnteRichtig zusammengefügt könnte
man manches Furnierblatt als indi-man manches Furnierblatt als indi-man manches Furnierblatt als indi-man manches Furnierblatt als indi-man manches Furnierblatt als indi-
viduelles und nachhaltiges Kunst-viduelles und nachhaltiges Kunst-viduelles und nachhaltiges Kunst-viduelles und nachhaltiges Kunst-viduelles und nachhaltiges Kunst-
objekt an die Wand hängen.objekt an die Wand hängen.objekt an die Wand hängen.objekt an die Wand hängen.objekt an die Wand hängen.
Foto: Schorn & Groh GmbHFoto: Schorn & Groh GmbHFoto: Schorn & Groh GmbHFoto: Schorn & Groh GmbHFoto: Schorn & Groh GmbH

Foto: Thomas Bechtold I FreierFoto: Thomas Bechtold I FreierFoto: Thomas Bechtold I FreierFoto: Thomas Bechtold I FreierFoto: Thomas Bechtold I Freier
ArchitektArchitektArchitektArchitektArchitekt
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Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wir-Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wir-Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wir-Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wir-Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wir-
kung. Foto: Thomas Bechtold I Freier Architektkung. Foto: Thomas Bechtold I Freier Architektkung. Foto: Thomas Bechtold I Freier Architektkung. Foto: Thomas Bechtold I Freier Architektkung. Foto: Thomas Bechtold I Freier Architekt

von Lacken und Lasuren. Dadurch
wird die natürliche Maserung noch
stärker hervorgehoben“, erläu-
tert Klaas. Und er fasst zusam-
men: „Furnier ist nach seiner Ver-
arbeitung so schön und einzigar-
tig, dass man beinahe versucht
ist, es wie ein Kunstwerk hinter

Glas an die Wand zu hängen.
Gleichzeitig bleibt es ein Stück
Natur, schont Ressourcen und ver-
edelt große Flächen mit minima-
lem Materialeinsatz. Ein echter
Allrounder für naturverbundene
Individualisten.“ IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V.
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Talente im Dialog
Die Berufsstarterbörse im Rhein-Sieg-Kreis -
Unternehmen können sich jetzt anmelden

Online-Elternabend
„Morgen Schule? Pack’ ich nicht -
Handlungsmöglichkeiten für Eltern bei
Schulvermeidung“

Rhein-Sieg-Kreis (an). Am Diens-
tag, 29. September, lädt der
Rhein-Sieg-Kreis zur Berufsstar-
terbörse „Talente im Dialog“
ein. Im Rhein Sieg Forum in Sieg-
burg haben Unternehmen, Insti-
tutionen und auch Behörden aus
der Region bereits zum 13. Mal
die Möglichkeit, mit potentiel-
len Nachwuchskräften in Kon-
takt zu treten. Die Anmeldepha-
se für Ausstellende hat jetzt be-
gonnen!
Viele weiterführende Schulen im
Rhein-Sieg-Kreis haben die
Messe erfolgreich in ihre Be-
rufsorientierungsprogramme in-
tegriert und nehmen seit vielen
Jahren regelmäßig daran teil.
„Die Messe bietet eine wertvol-
le Gelegenheit, den Schüler-
innen und Schülern konkrete
Einblicke in die Berufswelt zu
vermitteln“, sagt Regina Rosen-
stock, Wirtschaftsförderin des
Rhein-Sieg-Kreises.
An den Messeständen erhalten
Besucherinnen und Besucher
Einblicke in verschiedene Prak-

tikums-, Ausbildungs- oder stu-
dienbegleitende Angebote sowie
weitere Karriereperspektiven.
Alle, die sich für eine Ausbil-
dung interessieren, sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist
frei.
Unternehmen und Institutionen
aus der Region, die neue Talen-
te suchen, können sich ab sofort
anmelden.
Weitere Informationen dazu und
das Anmeldeformular gibt es
unter www.rhein-sieg-kreis.de/
talente-im-dialog.
„Talente im Dialog“ wird von der
Wirtschaftsförderung des Rhein-
Sieg-Kreises organisiert. Unter-
stützt kommt von der Kreisspar-
kasse Köln, der Regionalagen-
tur Bonn/Rhein-Sieg, den Wirt-
schaftsförderungen der Städte
Hennef, Lohmar, Niederkassel,
Sankt Augustin, Siegburg und
Troisdorf sowie der Handwerks-
kammer zu Köln, der Kreishand-
werkerschaft Bonn/Rhein-Sieg,
der Industrie- und Handelskam-
mer Bonn/Rhein-Sieg.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Schüler-
innen und Schüler stehen im Lau-
fe ihrer Schulzeit vor vielfälti-
gen Entwicklungsaufgaben: Sie
müssen lernen, mit Leistungs-
anforderungen umzugehen, ih-
ren Platz in der Gemeinschaft
zu finden und familiäre oder per-
sönliche Belastungen zu bewäl-
tigen. Diese Herausforderungen
können mitunter große Anstren-
gungen erfordern - und nicht
immer gelingt es, sie ohne
Schwierigkeiten zu meistern.
Manchmal führen solche Belas-
tungen dazu, dass Kinder und
Jugendliche sich zurückziehen
und den Schulbesuch vermeiden.
Wiederholtes Fehlen in einzel-
nen Unterrichtsstunden oder
körperliche Beschwerden wie
Kopf- oder Bauchschmerzen
können erste Anzeichen dafür
sein. Mit der Zeit häufen sich
die Fehltage in der Schule und
es wird immer schwieriger, an
die Kinder und Jugendlichen he-
ranzukommen.

Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses möchte Eltern betroffener Kin-
der Anregungen zu möglichen Ur-
sachen und Handlungsmöglichkei-
ten geben. Bei dem Online-Eltern-
abend „Morgen Schule? Pack’ ich
nicht - Handlungsmöglichkeiten
für Eltern“ werden die Referentin
M. Sc. Psych. Carina Adler sowie
Referent M. A. Psych. Steffen Bei-
ten nach einem Vortrag mit den
Teilnehmenden ins Gespräch kom-
men und sich Zeit für Fragen neh-
men.
Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 26. März, von 19:30 bis
21 Uhr statt. Eine Anmeldung wird
erbeten bis Freitag, 20. März, un-
ter www.rhein-sieg-kreis.de/
schulpsychologie. Dort bitte run-
terscrollen bis zum Termin und den
Eintrag aufrufen. Nach der Anmel-
dung erhalten die Teilnehmenden
ein bis zwei Tage vor der Veran-
staltung die Zugangsdaten per E-
Mail. Die Teilnahme ist kosten-
los.
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Einladung zur
Jahreshauptversammlung
TV 1888 Ruppichteroth e.V.

Förderprogramm
„2.000x1.000 Euro für das
Engagement“ startet am
2. März

MARKISEN & NEUBEZÜGE

fra
nz
-a
ac
he
n.
co
m

WINTERPREISE
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NUTZEN! fraNUTZEN!

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

mJETZT

Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des TV 1888 Ruppich-
teroth e.V. am Freitag, 20. März,
um 19 Uhr, im Vereinslokal „Dorf-
schänke“, Burgstraße 26, 53809
Ruppichteroth, lade ich hiermit
alle Vereinsmitglieder ganz herz-
lich ein.

Die Tagesordnungspunkte können
auf unserer Homepage unter
www.tv-ruppichteroth.de, im Ver-
einslokal oder im Bekanntma-
chungskasten in der Bröltalhalle
eingesehen werden.
Karina Kárkalis
Geschäftsführung

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am 2.
März startet wieder das Landes-
Förderprogramm „2.000x1.000
Euro für das Engagement“. Mit
dem Förderprogramm unterstützt
das Land Nordrhein-Westfalen pro
Förderperiode 2.000 ehrenamtlich
getragene Projekte mit jeweils
1.000 Euro.
In diesem Jahr steht es unter
dem Motto „Digital in die Zu-
kunft - engagiert mit KI und Co.“.
Gefördert werden Projekte, die
zur Digitalisierung und dem Ein-
satz von KI in Ihrem bürgerschaft-
lichen Engagement beitragen.
Das können unter anderem digi-
tale Tools, KI oder moderne Apps

sein, die bei Sitzungsprotokol-
len, Spendenakquise und Förder-
mittelanträgen helfen.
So bietet die Landesservicestelle
für bürgerschaftliches Engage-
ment kostenfreie Webinare an, um
Engagierte über das Förderpro-
gramm und die Antragstellung zu
informieren.
Die Webinare finden am 3. März
und am 11. März statt. Eine An-
meldung ist hier möglich: veran-
staltungen-landesservicestelle-
nrw.de/category/foerdermittel.

Weitere Informationen gibt es
über rhein-sieg-kreis.de/
engagiert-in-nrw.
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Arbeitszeit richtig zählen

Gute Chancen
im Stellenmarkt

Arbeitsbeginn, Arbeitsende, Pau-
sen, Wegezeiten. Im Alltag ver-
schwimmen diese Grenzen zuneh-
mend, vor allem durch Homeof-
fice und flexible Arbeitsmodelle.
Viele Beschäftigte fragen sich, ab
wann ihre Arbeitszeit eigentlich
zählt, wer für Verspätungen ver-
antwortlich ist und welche Regeln
dabei gelten. Ein Überblick über
die wichtigsten Punkte.

Arbeitszeit im Büro und zu HauseArbeitszeit im Büro und zu HauseArbeitszeit im Büro und zu HauseArbeitszeit im Büro und zu HauseArbeitszeit im Büro und zu Hause
Arbeitszeit beginnt grundsätzlich
dann, wenn die berufliche Tätig-
keit aufgenommen wird. Im Büro
ist das meist klar geregelt. Im
Homeoffice zählt die Zeit ab dem
Moment, in dem tatsächlich gear-
beitet wird, etwa beim Einloggen
in den Arbeitsrechner oder beim
ersten dienstlichen Anruf. Der
Gang vom Schlafzimmer zum
Schreibtisch gilt nicht als Arbeits-
zeit. Auch kurze private Unterbre-
chungen zählen nicht dazu.

Der Der Der Der Der WWWWWeg zur eg zur eg zur eg zur eg zur Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und VVVVVerspä-erspä-erspä-erspä-erspä-
tungentungentungentungentungen
Der tägliche Weg zur Arbeitsstelle
gehört in der Regel nicht zur Ar-
beitszeit. Arbeitnehmer tragen das
sogenannte Wegerisiko. Das be-
deutet, dass sie selbst dafür ver-
antwortlich sind, pünktlich zur Ar-
beit zu erscheinen. Kommt es durch
Stau, Bahnverspätungen oder win-
terliche Glätte zu Verzögerungen,
gilt dies meist nicht als Entschul-
digung. Nur in Ausnahmefällen,
etwa bei extremen und unvorher-
sehbaren Ereignissen, können an-
dere Regelungen greifen.

Gesetzliche Regeln zur Gesetzliche Regeln zur Gesetzliche Regeln zur Gesetzliche Regeln zur Gesetzliche Regeln zur Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
zeitzeitzeitzeitzeit
Die wichtigsten Vorgaben enthält
das Arbeitszeitgesetz. Es regelt
unter anderem die tägliche
Höchstarbeitszeit, Pausen und Ru-
hezeiten. Grundsätzlich dürfen
Arbeitnehmer nicht mehr als acht
Stunden pro Werktag arbeiten, in

Ausnahmefällen bis zu zehn Stun-
den, wenn dies später ausgegli-
chen wird. Seit einem Urteil des
Bundesarbeitsgerichts sind Ar-
beitgeber zudem verpflichtet, die
Arbeitszeit systematisch zu erfas-
sen.

Arbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behalten
Um den Überblick zu behalten,
können Beschäftigte ihre Arbeits-
zeiten selbst dokumentieren,
etwa mit Stundenzetteln, Tabel-
len oder digitalen Zeiterfassungs-
programmen. Wichtig ist, Beginn,
Ende und Pausen festzuhalten.
Gerade im Homeoffice hilft das,
Überstunden zu vermeiden und die
eigene Belastung realistisch ein-
zuschätzen.

Pflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und Schnee
Bei winterlichen Straßenverhält-
nissen gilt: Arbeitnehmer müssen
mehr Zeit für den Arbeitsweg ein-
planen. Wer weiß, dass es glatt

ist, sollte früher losfahren oder
alternative Verkehrsmittel prüfen.
Auch geeignetes Schuhwerk oder
angepasste Fahrweise gehören zur
eigenen Verantwortung. Ein Anruf
beim Arbeitgeber ist ratsam, wenn
sich eine Verspätung abzeichnet.

Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:
Arbeitszeit ist klar geregelt, auch
wenn moderne Arbeitsformen
neue Fragen aufwerfen. Wer sei-
ne Zeiten kennt, Pflichten ernst
nimmt und frühzeitig plant, schafft
Sicherheit für sich selbst und für
den Arbeitgeber. Ein offenes Ge-
spräch im Betrieb kann helfen,
individuelle Lösungen zu finden.

Der Stellenmarkt bleibt für viele
Menschen in Bewegung. Ob Be-
rufseinsteiger, Wiedereinsteiger
oder erfahrene Fachkräfte, die
Suche nach einer passenden Stel-
le gehört für viele zum Lebensall-
tag. Gute Vorbereitung und ein
realistischer Blick auf die eige-
nen Stärken können dabei ent-
scheidend sein.
Orientierung im StellenmarktOrientierung im StellenmarktOrientierung im StellenmarktOrientierung im StellenmarktOrientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute
auf verschiedenen Wegen. Wer
sich umschaut, sollte nicht nur auf
die Berufsbezeichnung achten,
sondern auch auf Aufgaben, Ar-
beitszeiten und Entwicklungs-
möglichkeiten. Gerade regional
bieten kleinere Betriebe oft sta-
bile Arbeitsplätze und kurze Wege.
Bewerbungen klar und passendBewerbungen klar und passendBewerbungen klar und passendBewerbungen klar und passendBewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Visi-
tenkarte. Lebenslauf und An-
schreiben sollten übersichtlich,
fehlerfrei und auf die jeweilige
Stelle zugeschnitten sein. Weni-
ger ist oft mehr, wichtig sind rele-
vante Stationen und nachvollzieh-
bare Angaben. Ein ehrlicher Um-
gang mit Qualifikationen schafft

Vertrauen und vermeidet spätere
Enttäuschungen.
Gut vorbereitet ins GesprächGut vorbereitet ins GesprächGut vorbereitet ins GesprächGut vorbereitet ins GesprächGut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet
beiden Seiten die Möglichkeit,
sich kennenzulernen. Bewerber
sollten sich vorab über das Unter-
nehmen informieren und eigene
Fragen vorbereiten. Ein ruhiges
Auftreten und klare Antworten
helfen, einen positiven Eindruck
zu hinterlassen. Auch Nachfragen
zu Arbeitsabläufen oder Team-
strukturen sind üblich und sinn-
voll.
Der Weg zum neuen Job erfordert
Geduld und Vorbereitung. Wer sich
informiert, realistische Erwartun-
gen hat und offen auf Arbeitgeber
zugeht, verbessert seine Chancen
im Stellenmarkt deutlich.
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Endlich wieder raus!
Das Outdoor-Wohnzimmer wartet

Der Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenen
Garten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckere
Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.

Wir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuen uns an Austrieb und Blüte der Pflanzen.Wir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuen uns an Austrieb und Blüte der Pflanzen.Wir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuen uns an Austrieb und Blüte der Pflanzen.Wir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuen uns an Austrieb und Blüte der Pflanzen.Wir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuen uns an Austrieb und Blüte der Pflanzen.
Fotos: BGLFotos: BGLFotos: BGLFotos: BGLFotos: BGL

„Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte,
süße, wohlbekannte Düfte strei-
fen ahnungsvoll das Land...“.
Dieses Gedicht von Eduard Möri-
ke aus dem Jahr 1832 ist typisch
für die Epoche der Romantik,
aber es beschreibt bis heute das
Gefühl, das die Menschen im
Frühling empfinden. Der Lenz
markiert traditionell die Erneu-
erung in der Natur. Wir genie-
ßen die stärkere Sonnenein-
strahlung und höhere Tempera-
turen, freuen uns an Austrieb
und Blüte der Pflanzen und das
Erwachen vieler Tiere aus dem

Winterschlaf, die Zugvögel keh-
ren zurück. In vielen Kulturen
gibt es Frühlingsfeste und Früh-
lingsrituale, die die Vorstellun-
gen von Wiedergeburt, Verjün-
gung, Erneuerung und Wieder-
auferstehung beinhalten. Mete-
orologisch beginnt der Frühling
auf der Nordhalbkugel am 1.
März - und spätestens ab dann
lässt sich wahrnehmen, wie le-
bendig alles wird: Bienen sum-
men an den ersten Blüten, Am-
seln bauen ihre Nester und der
Rasen bekommt ein frisches
Grün, als würde selbst er aufat-
men.

Frühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf Garten
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt,
das persönliche Gartenjahr im
eigenen Grün zu starten. Die
Outdoor-Möbel werden ent-
staubt, die Terrasse auf Hoch-
glanz gebracht und vielleicht
bekommen die Blumenkästen
schon den ersten bunten Früh-
jahrsflor.
An manchen Tagen lädt ein ge-
mütlicher Sessel in der Mittags-
sonne zur frühen Draußen-Sies-
ta, dazu der typische Duft fri-
scher Erde und das Zwitschern
der Vögel - schöner lässt sich
der Start in die wärmere Saison
kaum genießen. Rundum ent-
spannt lassen sich auch schon
erste Pläne schmieden: Wie wäre
es mit einem kleinen Frühlings-
fest im Mai? Mit bunten Lichter-
ketten, hausgemachter Limona-
de und Feuerschale für knistern-
de Abendmomente... So wird
Garten schnell wieder zum liebs-
ten Treffpunkt. Ob Stadtgarten
oder ländliche Terrasse - wieder
draußen zu sein, bedeutet Frei-
heit, Entspannung und Lebens-

freude.
Armin Knauer vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau (BGL) e. V.
schwärmt ebenfalls von dieser
Jahreszeit: „Auch für uns Profis
ist das Frühjahr jedes Jahr wie
ein neuer Anfang. Der Boden ist
nicht mehr gefroren, die Tempe-
raturen sind angenehm und un-
sere Fachleute haben sehr viel
zu tun. Jetzt wird vieles umge-
setzt, was von unseren Kundin-
nen und Kunden in den Winter-
wochen für ihren Garten geplant
und erträumt wurde.“ Das kann
die Planung und Anlage eines
neuen Beetes sein, die Gestal-
tung einer schattigen Terrasse
im sonnenverwöhnten Bereich
des Grundstücks oder der Bau
eines Pools für Erfrischung an
heißen Sommertagen. Die Wün-
sche und Vorstellungen sind hier
ganz individuell und können
ebenso individuell von den Ex-
pertinnen und Experten für Gar-
ten und Landschaft umgesetzt
werden.
Im Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es viel
zu tun!zu tun!zu tun!zu tun!zu tun!
Doch auch wenn keine großen
Veränderungen geplant sind, ist
es ratsam, sich zu Beginn des
neuen Gartenjahres für einen
Gartenrundgang mit dem Land-
schaftsgärtner oder der Land-
schaftsgärtnerin des Vertrauens
zu verabreden. Armin Knauer:
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Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,
bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.

Wie wäre es mit einem kleinenWie wäre es mit einem kleinenWie wäre es mit einem kleinenWie wäre es mit einem kleinenWie wäre es mit einem kleinen
Frühlingsfest im Mai? Mit buntenFrühlingsfest im Mai? Mit buntenFrühlingsfest im Mai? Mit buntenFrühlingsfest im Mai? Mit buntenFrühlingsfest im Mai? Mit bunten
Lichterketten, hausgemachter Li-Lichterketten, hausgemachter Li-Lichterketten, hausgemachter Li-Lichterketten, hausgemachter Li-Lichterketten, hausgemachter Li-
monade und Feuerschale für knis-monade und Feuerschale für knis-monade und Feuerschale für knis-monade und Feuerschale für knis-monade und Feuerschale für knis-
ternde Abendmomente.ternde Abendmomente.ternde Abendmomente.ternde Abendmomente.ternde Abendmomente.

„Es gibt eine Reihe von typi-
schen Frühjahrsaufgaben, die wir
jetzt bei unserer Kundschaft
durchführen. Hier oder da zeigt
sich nach dem Winter eine Lü-
cke im Beet, die mit neuen
Pflanzen gefüllt werden will. An
anderer Stelle ist ein Groß-
strauch zu beschneiden, damit
er vital bleibt und sich in schö-
ner Form entwickelt.“ Mehr
noch, die Wege wollen auf Si-
cherheit überprüft und gereinigt,
die technischen Anlagen zur
Gartenbeleuchtung und -bewäs-
serung kontrolliert und auch der
Gartenteich auf Vordermann ge-
bracht werden. Der Rasen be-
kommt die erste Düngung, im
April wird vertikutiert, um das
Moos herauszuziehen, und auch
die Rosen wünschen sich Auf-
merksamkeit. „Viele unserer
Kundinnen und Kunden kennen
inzwischen die Regel: Wenn die
Forsythien blühen, werden die
Rosen geschnitten“, berichtet
Armin Knauer und ergänzt:
„Hierbei ist wichtig zu wissen,
dass im Zeitraum vom 1. März
bis zum 30. September laut Bun-
desnaturschutzgesetz auch in
privaten Gärten nur ein scho-
nender Form- und Pflegeschnitt
erlaubt ist, um brütende Vögel
zu schützen.“
Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-
lichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeiten
Ob im reinen Ziergarten oder
auch im Nutzgarten mit Ge-
wächshaus: Der Garten ist jetzt

jeden Tag mehr ein Ort voller
Möglichkeiten.
Wer sich direkt an die Realisie-
rung seiner Wünsche machen
möchte, findet auf https://
www.mein-traumgarten.de/ eine
Liste mit Fachbetrieben des Gar-
ten- und Landschaftsbaus in der
Nähe. BGL
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum VVVVVerkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:

2 Solar dryfit Batterien 12V/75 Ah, fa-
brikneu, € 400,-, Franz.Kuschel@
Sonnenschein-Vertretung.de

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Wohnung in Seelscheid!Wohnung in Seelscheid!Wohnung in Seelscheid!Wohnung in Seelscheid!Wohnung in Seelscheid!
Helle 2 ZImmer, KDB, 50qm, im Zen-
trum von Seelscheid zu vermieten.
Monatliche Kaltmiete €410 zzgl. Ne-
benkosten €70. Mehr Info unter
0160 348 1969

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

TiereTiereTiereTiereTiere
KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen

Katzenliebende HaushüterinKatzenliebende HaushüterinKatzenliebende HaushüterinKatzenliebende HaushüterinKatzenliebende Haushüterin
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

gerne auch älter/ keine Hausarbeit.
Voraussetzung: gepflegtes Äußeres,
Nichtraucherin, körperlich fit, Sinn für
Sauberkeit, gute Deutschkenntnisse.
Bei Interesse freuen wir uns über eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter.
Tel. 02241- 73604
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